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Von meinem Empfinden her liegen nun 
mit die schönsten Wochen des Jahres vor 
uns. Ich mag die Adventszeit sehr. Aber in 
diesem Jahr ist es nicht so einfach, in die 
Advents- und Weihnachtsstimmung zu 
kommen. Die Weltsituation ist bedrohlich 
und macht vielen Menschen Angst. Ich 
nehme mich da nicht aus. Als ich diese 
Zeilen schreibe, ist gerade eine unglaub-
liche Welle von Terror und Gewalt über 
Israel hereingebrochen und es ist noch 
nicht abzusehen, wohin sich die explo-
sive Lage im Nahen Osten entwickeln 
wird. Und so ist nicht nur der „Friede auf 
Erden“, der doch an Weihnachten „allen 
Menschen seines Wohlgefallens“ verkün-
det wird, weit entfernt, sondern so viele 
unserer lieb gewordenen Selbstverständ-
lichkeiten werden in den rasch aufeinan-
der folgenden Krisen infrage gestellt. Wo 
finden Menschen in diesen Zeiten Hoff-
nung und Trost. Können es die Gottes-
dienste und Veranstaltungen in unserer 
Kirchengemeinde sein? Finden die Men-
schen dorthin überhaupt noch den Weg? 

Ich hoffe es sehr, denn dort werden sie 
hören können, was die eigentliche Bot-
schaft von Weihnachten ist. Es ist eine 
Botschaft gegen die Angst und die Hoff-
nungslosigkeit. Sie gilt es wahrzunehmen 
– gerade jetzt.

Gott kommt in eine gefährdete Welt. Die-
ses Jahr wird uns das mehr als deutlich 
vor Augen geführt. Die Welt scheint aus 

den Fugen zu sein, die Untergangsszena-
rien mögen unsere Einbildungskraft be-
stimmen, die Furcht vor der Zukunft mag 
uns in den Gliedern stecken und die Liebe 
wie ein ferner Sehnsuchtsort erscheinen, 
den immer nur die anderen erreichen. 
Und auch die vielfältigen Veränderungs-
prozesse in der Kirche, angefangen vom 
Pfarrplan und den sich damit verän-
dernden Gemeindestrukturen bis hin zur 
Verwaltungsreform und der Einführung 
eines neuen Finanzwesens, tragen zu-
sätzlich zur Verunsicherung bei. 
Aber wenn es stimmt, dass Gott die Welt 
nicht alleingelassen hat, dann besteht die 
Möglichkeit, dass nicht alles so weiter-
geht. „Wo bleibst du, Trost der ganzen 
Welt“, haben früher Menschen in der 

Trost der ganzen Welt 
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Rückblick & Ausblick ...

Beim Schreiben dieser Zeilen erscheint es 
mir etwas unwirklich, bei herrlichem Son-
nenschein und Temperaturen zwischen 25 
- 30 °C den Blick in diesem Gemeindebrief 
schon auf die Adventszeit zu richten. An-
hand der Gemeindebriefe wird mir der Jah-
reswechsel immer besonders deutlich. Das 
Kirchenjahr beginnt ja schon zum 1. Advent. 
Bisher hatten wir den Gemeindebrief mit ein 
paar Unterbrechungen immer viermal ange-
boten. Auf Beschluss des Kirchengemeinde-
rats gibt es nur noch drei große Gemeinde-
briefe pro Jahr. Der nächste Brief erscheint 
zum 1. November und enthält vier Monate, 
also bis inklusive Februar 2024. 
Wir hoffen, Sie fühlen sich über unsere Tho-
maskirchengemeinde weiterhin gut infor-
miert. 
Unsere Homepage www.kirche-Aulendorf.
de wurde komplett überarbeitet. Schauen 
Sie doch einfach mal kurz vorbei. Unter der 
Überschrift „Gruppen“ finden Sie eine gute 
Übersicht über die meisten Gemeindegrup-
pen in unserer Gemeinde. Wichtig war uns, 
dass die Ansprechpersonen unkompliziert 
gefunden werden können und die Gruppen 
sich kurz vorstellen. Lassen Sie sich einladen.
Unser Gemeindeleben ist lebendig und ich 
bin dankbar, dass sich die vielen Gruppen 
trotz der aktuellen Vakatur in unserer Kir-
chengemeinde treffen und ihre vielen krea-
tiven Ideen einbringen. Wir sind alle gemein-
sam auf dem Weg, sind eine Gemeinschaft 
und keine Einzelkämpfer. Dieser gemeinsa-
me Wunsch zieht sich durch unser gesamtes 
Gemeindeleben und zeigte sich auch an den 

ersten zwei Gemeindeabenden „Gemeinde 
im Weit.Blick“ am 28. März und 27. Juni.
Am ersten Abend sollten die Gemeinde-
gruppen in den Blick genommen werden. 
Bei der Vorbereitung zu diesem Abend war 
das Vorbereitungsteam sehr erstaunt und 
dankbar, wie viele Gruppen und Angebote 
es in der Gemeinde gibt. Es war sehr wert-
voll die Gruppen kennenzulernen und sich 
gegenseitig die jeweiligen Angebote vorzu-
stellen. 
Auf bunten Figuren aus Tonkarton wurden 
die Gruppen beschrieben: Leitgedanke, Mit-
glieder, Themen, ... Was benötigt jede Grup-
pe von der Gemeinde?
Der Abend wurde ein großes Forum für Be-
gegnung. In kleineren Gruppen kam man ins 
Gespräch und die wichtigsten Punkte wurden 
für den Kirchengemeinderat notiert.
Ergänzende Angebote zu den Gruppen, 
Treffpunkte und Feste für die gesamte Ge-
meinde wollten wir am zweiten Abend in 
den Blick nehmen. Gibt es Ideen, wie wir 
„bisherige Angebote“ neugestalten können, 
oder entwickeln wir was ganz Neues?
Diesen Fragen stellten sich etwa 40 Ge-
meindemitglieder von jung bis alt an diesem 
Abend.
Welche Ideen und Möglichkeiten für eine 
Vernetzung fallen mir für die Gemeinde ein? 
Welche Angebote können wir uns vorstellen, 
um Menschen außerhalb unserer Gemein-
de einladen zu können? Welche Angebote 
könnte es über Gemeindefeste und Mit-
arbeiterabende hinaus noch geben?
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Adventszeit gesungen. Das klingt nicht 
sentimental, sondern herzzerreißend, 
drängend.

Die christliche Botschaft von Weih-
nachten lautet: Gott ist schon gekom-
men. Auch wenn es oft schwer ist, seine 
Gegenwart zu erkennen, ist die Geburt 
des Kindes im Stall im Bethlehem eine 
Gegenbotschaft. Gegen die Angst vor 
dem Krieg in Israel und der Ukraine und 
den spürbaren Folgen für uns alle, die 
bleibende Sorge um den Erhalt der De-
mokratie bei uns angesichts der jüngsten 
Wahlergebnisse, die gestiegene Härte im 
Umgang miteinander, auch in den digi-
talen Netzen, die soziale Ungerechtigkeit 
hier und anderswo.
Gegen diese Härte der Welt verkündet 
der Engel: „Fürchtet Euch nicht!“. Gott 
hat sich längst für uns entschieden, von 
Anbeginn an. Das gilt es zu begreifen und 
zu glauben. Hirten und Weise, Arme und 
Reiche, Außenseiter und Mächtige, Ver-
gessene und solche, die im Rampenlicht 
stehen: Allen gilt diese Botschaft.

Sie müssen nichts tun, außer mit der 
Möglichkeit zu rechnen, dass diese Nach-
richt wahr sein könnte. Dann kann Weih-
nachten werden.

Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass Sie 
das in diesem Jahr so hören und erleben.

Mit herzlichem Gruß

Ihr Dekan 
Matthias Krack
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Wir freuen uns sehr über die 15 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, mit de-
nen wir im September in den neuen Kon-
fi-Jahrgang gestartet sind. Wir, das heißt 
Pfarrerin Birgit Schmogro und Diakon 
Jörg Wiedmayer, haben die neun Jungs 
und sechs Mädchen herzlich willkommen 
geheißen. Bei den ersten Treffen, die klas-
sisch immer Mittwochnachmittag statt-
finden, ging es darum, sich gegenseitig 
wahrzunehmen und etwas besser ken-
nenzulernen. Bei einem weiteren Termin 
haben wir außerdem schon die Thomas-
kirche in all ihren Facetten und versteck-
ten Winkeln erkundet – spannend. Oder 
wissen Sie, wie viele Glocken oben im 
Turm hängen? Oder dass die Kirche dieses 
Jahr ihr 70jähriges Bestehen feiert? 

Für die Gottesdienstbesuche haben die 
Konfirmanden ein Kärtchen bekommen, 
auf dem sie die Besuche von den Verant-
wortlichen bestätigen lassen können. Alle 
gemeinsam waren sie am 8. Oktober im 
Gottesdienst schon zu sehen, um feier-
lich ihre Bibel überreicht zu bekommen.
Ende November ist noch ein Konfi-Wo-
chenende auf der Dobelmühle unter Mit-
hilfe der Jugendmitarbeitenden aus der 
Gemeinde geplant. Auch ein oder zwei 
Konfi-Samstage sind angedacht. Bis zur 
Konfirmation am 5. Mai nächsten Jah-
res ist es also noch ein weiter Weg, den 
wir zusammen gut und gesegnet gehen 
möchten.

Pfarrerin Birgit Schmogro 
und Diakon Jörg Wiedmayer

Konfirmation 2024

Konfirmation

In mehreren Runden mit jeweils unter-
schiedlicher Zusammensetzung konnte jeder 
seine Ideen & Wünsche einbringen und auf 
einem Plakat niederschreiben. Ziel war das 
Sammeln von Ideen in Worten oder Bildern. 
Wichtig war: Ideen wurden gesammelt, aber 
nicht hinterfragt. Die Anzahl und die Kreati-
vität der Antworten haben uns überwältigt. 
Die gesammelten Ideen wurden bereits für 
eine anschließende Auswertung vorbereitet. 
Für die detailliertere Auswertung benötigen 
wir aber erheblich mehr Zeit. Wir möchten 
mit den Ideen „wertschätzend“ umgehen 
und sie in unserer Thomaskirchengemeinde 
möglichst im Sinne von Einheit durch Viel-
falt wirken lassen. Deshalb haben wir uns im 
Kirchengemeinderat dafür ausgesprochen, 
dass wir die zwei nachfolgenden Abende 
der Themenreihe "Gemeinde im Weit.Blick", 
bei der vor allem die Gottesdienste und die 
Außenwirkung der Gemeinde in den Blick 
genommen werden sollen, erst im Jahr 2024 
einplanen.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer/innen 
– Eure Kreativität hat uns alle sehr be-
eindruckt.  
Jetzt sind wir schon seit Juli 2022 vakant. 
Wir sind weiterhin intensiv auf der Suche 
nach einer Pfarrerin oder einem Pfarrer. Die 
Liste offener Pfarrstellen in der Landeskirche 
Württemberg ist lang und das spüren wir 
besonders intensiv in unserem Kleindistrikt 
„ABBA“, bestehend aus den Kirchenge-
meinden Altshausen/Aulendorf/Bad Bu-
chau/Bad Schussenried. Zurzeit ist leider 
nur die Pfarrstelle Altshausen mit Pfarrer 

Wegner-Denk besetzt. Gleichzeit nehme ich 
aber auch sehr positiv war, dass wir uns 
gegenseitig im Distrikt immer mehr unter-
stützen. Die Doppelgottesdienste gewähr-
leisten uns eine zuverlässige Planung. Die 
Kirchenverwaltung wird modernisiert und 
wird in der Regionalverwaltung gebündelt. 
Dadurch sollen die Kirchengemeinden vor 
Ort entlastet werden.
Die Kirchengemeinderäte aller vier Kirchen-
gemeinden haben sich schon mehrmals 
getroffen und im Januar 2024 erfolgt der 
nächste Austausch. Gerade im Hinblick 
auf den Pfarrplan 2030 ist uns allen sehr 
wichtig: „Wie gehen wir mit der Verant-
wortung für alle vier Kirchengemeinden 
konstruktiv im Kleindistrikt ABBA vor? 
Wo können wir uns gegenseitig unter-
stützen?“ Das wird sicher ein Schwerpunkt-
thema in unserer Arbeit im Kirchengemein-
derat sein.
Viele Mitarbeiter und Gemeindemitglieder 
möchten unsere Thomaskirchengemeinde 
aktiv weiterentwickeln. Unsere Kirchenge-
meinde ist nicht zuerst Gebäude und Ver-
waltung, sondern eine christliche Glaubens-
gemeinschaft, in der wir uns gegenseitig 
sehen, unterstützen und gemeinsam auf 
dem Weg sind – „Im Aufsehen auf Jesus 
Christus ...“.
Nun wünsche ich Ihnen eine gesunde 
Herbstzeit, anschließend eine schöne Ad-
ventszeit und fröhliche Feiertage über 
Weihnachten.

Guido Winkhardt
Vorsitzender des Kirchengemeinderats



Von 23. auf 24. September veranstaltete 
die Jungschar ein Jungscharwochenen-
de. Zuerst haben wir selber gekocht und 
natürlich auch gegessen. Abends stand 
noch eine Nachtwanderung auf dem Pro-
gramm – sogar mit Fackeln. Danach gab 
es einen gemeinsamen Abendabschluss 
und anschließend haben wir in Zelten 
übernachtet. Am nächsten Morgen sind 
alle schon ziemlich früh aufgewacht – ist 
schon ungewohnt auf dem Boden und im 
Zelt zu schlafen. Nach dem Frühstück star-
teten wir mit spaßigen Aktionen draußen. 
So zum Beispiel das Geländespiel „Fahne 
rauben“ und „Sieben Leben“. Zum Mittags-
essen haben wir gegrillt und zum Schluss 
gab es eine kurze Andacht.

Wenn ihr auch so coole Aktionen miterle-
ben wollt und in der zweiten bis zur vierten 
Klasse seid, kommt einfach montags von 
17-18:30 Uhr in die Jungschar. Wir treffen 
uns in den Jugendräumen über dem Evang. 
Thomas-Kindergarten, Schillerstr. 24.

Theo Wiedmayer

Ökumenische Weihnachtsgeschenke-
Aktion „Sternefunkeln 2023“ 
für Kinder aus Familien mit geringem 
Einkommen organisiert von den beiden 
Aulendorfer Kirchengemeinden

Weihnachten steht vor der Tür, und für manche Familien in Aulendorf ist es aufgrund ihrer 
fi nanziellen Situation schwierig, ihre Kinder zu beschenken.
Helfen Sie mit, Kindern bis zum Alter von 15 Jahren aus Familien mit sehr geringem Einkom-
men einen Weihnachtswunsch zu erfüllen und unterstützen Sie die Aktion!

 Werden auch Sie ein Sternefunkeln-Pate!

Wunschsterne hängen vom 1. bis 2. Advent aus! 
von Samstag, 2. Dezember bis spätestens Sonntag, 10. Dezember 2023
in der katholischen Pfarrkirche St. Martin und in der evangelischen Thomaskirche
Beide Kirchen sind auch während der Woche geöffnet!
Jedem Stern liegen genaue Informationen zum Ablauf bei.

Wir suchen wieder Geschenk-Patinnen oder -Paten, die bereit sind, einen solchen Stern aus-
zusuchen und den Geschenkwunsch eines Kindes bis max. 30,00 C zu erfüllen.

• Sie haben folgende Optionen:
 Sie suchen einen Stern aus, besorgen das Geschenk selbst und geben es im katholischen 

oder evangelischen Pfarramt ab.
• Wichtiger Tipp:
 Sollten Sie das Geschenk nicht selbst einkaufen können, besorgen wir das Geschenk ger-

ne für Sie! Kinder wünschen sich heutzutage moderne Dinge, von denen nicht unbedingt 
jeder weiß, wo man sie kaufen kann und was das überhaupt ist! Nehmen Sie dennoch 
einen Wunschstern mit und geben diesen zusammen mit dem Betrag von 30,00 C in 
einem der Pfarrämter ab. 

Gerne können Sie den Betrag auch überweisen! 
Raiba Aulendorf | IBAN DE78 6006 9303 0040 9150 00 – Ev. Thomaskirche

Abgabe spätestens am Donnerstag, 14. Dezember 2023 in beiden Pfarrämtern
Bitte halten Sie den Abgabetermin ein, damit kein Kind enttäuscht sein muss!

Helfen Sie auch in diesem Jahr mit, den Herzenswunsch eines Kindes 
zu erfüllen, wir rechnen auch 2023 mit vielen Wunsch-Sternen!

Sternefunkeln 2023 Jungschar

Jungschar-Wochende
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Adventsgottesdienst
am 2. Advent
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Kindergarten

 
 
 

         
                                         

                                                            Möchten Sie wieder in den Beruf  
                                                                         einsteigen oder nur wenige 

        Stunden pro Woche arbeiten?  
                                                                Dann sind sie genau richtig bei uns!  

 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

Erzieher/in oder Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
in Teilzeit mit 30%, unbefristet 

 

für den Thomas-Kindergarten in Aulendorf 
Seit 10 Jahren zertifizierter Kneipp-Kindergarten!  

 

Ihr Profil: 
• Sie haben eine Ausbildung zur Erzieherin oder Pädagogischen Fachkraft. 
• Sie sind Mitglied einer christlichen Kirche der Arbeitsgemeinschaft  

Christlicher Kirchen in Deutschland e.V. / ACK. 
 

Das zeichnet Sie aus: 
• Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern und sehen ihre Individualität  

und Begeisterungsfähigkeit. 
• Sie sind bereit, religionspädagogische Elemente in die Arbeit einfließen  

zu lassen. 
• Sie haben Interesse an einer altersgemäßen Umsetzung des  

ganzheitlichen Gesundheitskonzeptes nach Sebastian Kneipp. 
• Sie freuen sich auf die Mitarbeit in unserem Kindergarten.  

       

Es erwartet Sie: 
• Ein familiärer, zweigruppiger Kindergarten mit zertifiziertem Kneipp-Profil 

und einem offenen Konzept.  
• Eine wunderschöne große Gartenanlage, die viel Bewegungsmöglichkeit 

bietet und einen Lerngarten mit Barfußpfad beinhaltet. 
• Ein gut eingespieltes, motiviertes Team, das sich auf Ihre Ideen  

und Mitgestaltung freut, und eine unkomplizierte Einarbeitung ermöglicht. 
• Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD 

 

Sind Sie interessiert?  
• Schriftliche Bewerbung gerne als Brief oder E-Mail 

 
Bewerbung und Rückfragen an: 
Ev. Thomas-Kindergarten Aulendorf 
Kindergartenleitung Frau Schrempp | Schillerstraße 24 | 88326 Aulendorf 
Tel.: 07525-8205 | kiga.aulendorf.thomasgemeinde@elkw.de | www.kirche-aulendorf.de 
 
 

Sonntag, 10. Dezember 2023 
um 10.45 Uhr

Heiligabend - 
Unter einem guten Stern 2023!
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder herzlich ein, 
Heiligabend ökumenisch, unter freiem Himmel, an ver-
schiedenen Orten zu feiern. Sie sind zu kurzen, aber be-

sonderen Weihnachtsgottesdiensten an verschiedenen Plätzen in Aulendorf 
und den Teilgemeinden eingeladen! Die genauen Orte und Uhrzeiten entneh-
men Sie bitte der Presse und den Homepages der beiden Kirchengemeinden. 
Bitte bringen Sie eine Laterne mit!

Ev. Thomaskirchengemeinde - Kath. Kirchengemeinde St. Martin

Marias Esel sucht Gastgeber!
Familien, Einzelpersonen, die ihn für einen Tag 
bei sich aufnehmen!
Wer öffnet seine Tür für diesen besonderen Gast?
Bei Interesse meldet Euch bitte unter 07525 60274 
oder ridittrich@web.de.
Weitere Informationen folgen in der Presse und der 
jeweiligen Homepage der Kirchengemeinde. 
Die Eröffnungsveranstaltung findet am 
1. Dezember um 18:00 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus St. Martin statt.

Ein Esel geht nach Bethlehem

Lebendiger Adventskalender

Wir feiern auch dieses Jahr einen Familiengottesdienst
mit dem Thomaskindergarten mit Pfarrerin Gertrud Hornung.

Wir freuen uns, die Familien und Freunde unserer 
Kindergartenkinder um 10.45 Uhr in der 

Thomaskirche begrüßen zu können.
Gemeinsam wollen wir in die besinnliche Vorweihnachtszeit

starten und uns auf das Weihnachtsfest freuen.
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Gemeindebeitrag

Ein herzliches Dankeschön!
 für den Gemeindebeitrag 2023

Liebe Gemeindeglieder,
wie immer haben Sie Ihren „Freiwilligen 
Gemeindebeitrag“ sehr großzügig an die 
Thomaskirche überwiesen. Dafür bedan-
ken wir uns sehr herzlich!
Wir hatten Ihnen im Frühjahr drei Pro-
jekte vorgeschlagen und Sie konnten 
selbst entscheiden, welches Sie unter-
stützen. 
Es gingen bis jetzt folgende Beträge ein:

Projekt 1  
Eigene Gemeinde   3.096 D

Projekt 2  
Ökumenischer 
Sozialladen Aulendorf    742 D

Projekt 3  
Safina Schule in 
Morogoro Tansania    782 D

Ihre großzügige Gabe beweist, dass Ih-
nen die Unterstützung der Arbeit in un-
serer Gemeinde und darüber hinaus sehr 
am Herzen liegt. Es ist auch ein Zeichen 
dafür, dass Sie die Kirche und ihr Wirken 
als wichtig und bereichernd erleben. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, Ihrer 
Thomaskirchengemeinde. Wir verspre-
chen Ihnen, mit dem anvertrauten Geld 
sorgsam umzugehen und es ausschließ-
lich für die von Ihnen bestimmten Pro-
jekte zu verwenden und es direkt an die 
Verantwortlichen weiterzuleiten.

 Vielen Dank und herzliche Grüße
Ihre Karin Schmager

Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt
Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, wird von diesem Geist das ewige Leben ernten. Lasst uns 
daher nicht müde werden, das Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit da ist, werden wir die Ernte ein-
bringen. Wir dürfen nur nicht vorher aufgeben. Solange wir also noch Zeit haben, wollen wir allen 
Menschen Gutes tun. (Galater 6,8b-10a, Übersetzung: BasisBibel)

Immer noch haben in dieser Welt Menschen 
Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht 
genug zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist nicht 
ausreichend entwickelt, weil ausgewogene Nahrung 
fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt und
auch die Klimakrise werfen teils gute Entwick-
lungen um Jahre zurück. Damit Menschen sich 
weltweit mit ihren eigenen Mitteln und aus eigener

Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an 
die sich wandelnden Verhältnisse und mehr 
Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für die Welt 
berichten uns von Menschen, deren Geschichten 
Mut machen. Die Saat für den Wandel hat bereits 
begonnen. Lasst uns mit ihnen zusammen aussä-
en. Mit unserer Verbundenheit über Brot für die 
Welt und in unserem alltäglichen Leben!
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Helfen Sie helfen.  
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN!: DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC!: GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

4.620
E

sind eine stolze 
Summe und

wir freuen uns 
sehr darüber!

Spenden bitte direkt an Brot für die Welt oder auf das Kon-
to der Thomaskirche siehe Rückseite des Gemeindebriefs.
Wir legen keine Überweisungsträger mehr bei.
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Vier unvergessliche Tage erlebte der Posau-
nenchor Aulendorf-Bad Schussenried an-
lässlich der Jubiläumsfeierlichkeiten des 
Posaunenchors Rothenburg /Oberlausitz.
Bereits im vergangenen Jahr erhielt der 
hiesige Posaunenchor die Einladung zum 
Jubiläum des Posaunenchores in Rothen-
burg, zu dem seit 2009 ein freundschaft-
licher Kontakt besteht.
Im Jahr 1898 gegründet, wurde nun das 
125-jährige Bestehen gefeiert. Und so reis-
ten vom 29. September bis zum 3. Oktober 
zehn Bläserinnen und Bläser, der Dirigent 
und vier Begleitpersonen ans östliche Ende 
unserer Republik, um vier Tage lang um-
fangreiche Festlichkeiten zu erleben.

Am Freitagabend ging es nach teils be-
schwerlicher, weil staugestörter, Anreise 
nur noch darum, sich im dortigen Gemein-
desaal zu stärken, Gastgeber und weite-
re Gäste zu treffen und anschließend die 
Quartiere aufzusuchen.
Der Samstagvormittag war fürs gemein-
same Proben auf die abendliche Festmu-
sik reserviert. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen stand dann der Nachmittag 
zur freien Verfügung und wurde meist zur 
Erholung vor dem anspruchsvollen Konzert 
am Abend genutzt.
Bereits lange vor Beginn der Festmusik war 
die Rothenburger Stadtkirche voll besetzt. 
Die Rothenburger hatten dazu nicht nur 
die befreundeten Chöre aus Rothenburg 
ob der Tauber und Aulendorf-Bad Schus-
senried eingeladen, sondern auch zahlrei-
che ehemalige Bläser, Posaunenchöre aus 
der Region und kleinere Bläserensembles. 
Insgesamt musizierten an diesem Abend 
rund 100 Bläserinnen und Bläser, teils ge-
meinsam, teils in kleineren Gruppen. Gab-
riele Reichelt, Dirigentin des Rothenburger 
Chores, und ihr Mann Lukas hatten ein sehr 
unterhaltsames Programm mit Stücken aus 
allen wichtigen Epochen der Bläsermusik 
zusammengestellt. Ergänzend dazu boten 
die Stücke der fünf kleineren Bläseren-
sembles zusätzliche Abwechslung, teils auf 
einem immens hohen Niveau. Akustischer 
Höhepunkt war sicher das von allen ge-
meinsam gespielte „Highland Cathedral“. 
Johann Sebastian Bachs Bearbeitung von 
„Nun danket alle Gott“ am Ende der Fest-

Posaunenchor

musik war dann bewusstes Bekenntnis, ein 
Dank für 125 Jahre Bewahrung durch teils 
schwere Zeiten.
Am Sonntagmorgen wartete bereits die 
nächste Aufgabe auf die Bläser, inzwischen 
„nur“ noch 50 an der Zahl. Gemeinsam mit 
dem Kinderhaus „Arche“ wurde der Ernte-
dank-Gottesdienst gefeiert. Der Nachmit-
tag wurde dann in kleineren Gruppen, teils 
bei Ausflügen in die Region, teils mit Chillen 
verbracht. Abends traf sich dann die Grup-
pe zur gemeinsamen Geburtstagsfeier bei 
einer Indoor-Bogenschießanlage.
Bei herrlichem Herbstwetter ging es am 
Montag per Bus nach Bad Muskau. Der 
Fürst-Pückler-Park ist Weltkulturerbe und 
gilt als größter Landschaftspark Zentral-
europas. Nach einer kurzen Führung durch 
die Anlage wartete schon die nächste Über-
raschung auf die Ausflügler: Auf Einladung 
von Gabriele und Lukas Reichelt gab es 
einen Auftritt des Duos „Aufgeweckte Gar-
tenklänge“, zwei Brüder, einer Solotrompe-
ter, der andere Chefgärtner. Spritzig und 
witzig boten die beiden ihr etwa einstün-
diges Programm, bei dem sie nicht nur mit 
ihren Trompeten sondern auch mit Wasser-
schläuchen, Friedhofsvasen, Spaten und 
Zinkeimer musizierten.

Für das anschließende Mittagessen ging es 
zu Fuß über die Neiße nach Polen, wo die 
Reisegesellschaft anschließend vom Bus 
wieder abgeholt wurde. Nach der Rückkehr 
blieb in Rothenburg nur wenig Zeit, sich auf 
den nächsten Höhepunkt dieser Tage vor-
zubereiten: Das Konzert des international 
renommierten Ensembles „Harmonic Brass“.
Das neue Programm „Gipfelstürmer“ bot 
zwei Stunden Bläsermusik vom Feinsten, 
eingebettet in eine unterhaltsame Modera-
tion des Hornisten der Gruppe.
Bevor am Dienstag die Gäste die Heimreise 
antraten, galt es noch den Tag der Deut-
schen Einheit mit einem Platzkonzert auf 
dem Rothenburger Marktplatz zu würdigen. 
Der einheimische Posaunenchor, sowie die 
Chöre aus Rothenburg ob der Tauber und 
Aulendorf-Bad Schussenried spielten einige 
Lieder, bei denen die Zuhörer zum Singen 
eingeladen waren. Der Rothenburger Bür-
germeister hob in einer kurzen Ansprache 
hervor, wie wichtig es doch ist, dass wir die 
letzten 33 Jahre in Frieden und Einheit ver-
bringen konnten.
Anschließend hieß es Abschied zu neh-
men. Dankbar machten sich die Gäste auf 
den Heimweg, die Tage werden wohl auf 
lange Zeit unvergessen bleiben. Der Posau-
nenchor Aulendorf-Bad Schussenried hat 
nun bis zum Jahr 2080 Zeit, sich für sein 
125-jähriges Bestehen ein ähnlich beein-
druckendes Programm auszudenken.

Dierk Jacob
Leiter des Posaunenchors

Posaunenchor

Posaunenchor reist in die Lausitz



Geburtstage

Geburtstage  
 in unserer Gemeinde

Wir veröffentlichen ab dem 70. Ge-
burtstag – sollten Sie keine Ver-
öffentlichung wünschen, melden Sie 
das bitte im Gemeindebüro zu den 
Öffnungszeiten Dienstag – Mittwoch 
– Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr oder per Telefon 07525 2660!

Geburtstage

17 16

Die Geburtstage werden in der Online-Ausgabe nicht abgebildet. Die Geburtstage werden in der Online-Ausgabe nicht abgebildet.
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Krabbelgruppe

Wenn wir montags immer zur Krabbel-
gruppe zusammenkommen, dann begrü-
ßen wir jedes Kind mit dem Lied: „Ja grüß 
dich, … lieber Fabian. Wir freuen uns, dass 
du da bist, und ich weiß, dass Gott dich 
liebt.“ Mit diesem Zuspruch im Herzen und 
auf Mamas Schoß gekuschelt lässt es sich 
dann prima beobachten, was alles in der 
Kreismitte geschieht.  

Zuerst liegt da die bunte Kinderbibel. Die 
Bibel kommt von Gott. Und wir lesen in 
der Bibel, Gott hat die Welt schön ge-
macht. Mit einem kurzen Gebet begrüßen 
wir auch Gott in unserer Runde.
Als nächstes wird ein Baum in die Mit-
te gestellt. Aha, Gott hat also die Bäume 
gemacht. Wir stellen zusammen immer 
mehr Bäume in die Mitte. Und plötzlich 

Krabbelgruppe

Ein Vormittag in der Krabbelgruppe: 
Gott hat die Bäume gemacht

bemerken wir: aus vielen Bäumen wird 
ein ganzer Wald. Wir dürfen Zweige von 
Nadelbäumen anfassen und fühlen, dass 
die Nadeln piksen. Dann gibt es auch noch 
Zweige von Laubbäumen. Diese haben 
Blätter. Auf manchen Laubbäumen wach-
sen sogar Früchte, die wir gerne essen und 
später bei einem kleinen Vesper probieren 
dürfen. So haben wir in den letzten zehn 
Minuten schon einiges über Bäume erfah-
ren.
Zum Abschluss unserer kleinen Einheit 
danken wir Gott für die schönen Bäume, 
indem wir gemeinsam das Lied singen „Wer 
lässt die Bäume wachsen, Bäume wachsen, 
Bäume wachsen, unser großer Gott.“

Wenn dann alle Bäume und Nadeln ver-
räumt sind, gibt es auf der Matte end-
lich Platz für die langersehnte Spielekiste. 
Meistens hat jedes Kind ein Spielzeug, auf 
das es sich schon freut. Und wenn dann 
genau dieses schon von einem anderen 

Kind genommen wurde, dann dürfen un-
sere Kleinen schon mal lernen, wie man 
abwarten und teilen kann. Da kullern dann 
auch mal ein paar Tränchen.

Wir Mamas sind bei all dem Lernen be-
gleitend dabei und haben zwischendurch 
auch viel Zeit für Austausch und Gesprä-
che. „Wie macht ihr das eigentlich? Und, 
neulich haben wir…erlebt.“ Es tut doch im-
mer wieder gut, zu hören, dass es anderen 
ähnlich geht.
Für die letzte Viertelstunde treffen wir uns 
dann wieder zu gemeinsamen Singspielen 
im Kreis.  
Beim Abschlusslied sind dann schon die 
Ersten müde, freuen sich aber auf ein 
Wiedersehen in der nächsten Woche. „Alle 
Leut, alle Leut, gehen jetzt nach Haus.“ Die 
Krabbelgruppe ist jetzt aus. Tschüüüß.

Tabea Hagenlocher und Ina Blaser

Kontakt: übers Gemeindebüro: Tel. 07525 2660
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Verabschiedung Sozialladen

Am Pfingstmontag wurde Herr Pfarrer 
Georg Maile in der Christuskirche Bad 
Schussenried in den Ruhestand verab-
schiedet. In der voll besetzten Kirche sorg-
ten nicht nur der Posaunenchor Aulen-
dorf-Bad Schussenried unter der Leitung 
von Dierk Jacob und Herrn Doubeck an der 
Orgel, sondern auch die Kirchenchöre aus 
Aulendorf und Bad Schussenried, die beide 
von Katja Bauer geleitet werden, für einen 
festlichen Rahmen. 
Mit Liedern wie „Ich lobe meinen Gott von 
ganzem Herzen“, „Lobe den Herren“, „Mal 
Gottes Regenbogen an den blauen Him-
mel“ und dem abschließenden Segenslied 
„Gottes Segen behütet dich nun“ füllten 
die 32 Sängerinnen und Sänger den Kir-
chenraum mit einem vollen Chorklang 
und geleiteten Pfarrer Maile in seinen 

neuen Lebensabschied im Ruhestand. Für 
alle Chormitglieder war es eine freudige 
Erfahrung, einmal in einer größeren Grup-
pe singen zu können und vor allem mit ge-
nügend Männerstimmen. 

Beide Chöre freuen sich selbstverständ-
lich über neue Mitglieder. 
Die Chorproben finden in Aulendorf je-
weils am Donnerstag um 20 Uhr im Ge-
meindehaus statt, in Bad Schussenried am 
Dienstag um 20 Uhr ebenfalls im dortigen 
Gemeindehaus. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Frau Katja Bauer, Tel. 07525 
913365 oder an die jeweiligen Gemeinde-
büros.

Christa Magauer
Kirchenchor Aulendorf

Verabschiedung von 
Pfarrer Georg A. Maile mit viel Musik

»Hier bin ich schon oft vorbeigegangen, 
war aber noch nie drin. Da kann nicht 
jeder rein.« »Na ja, da brauchst du ja 
auch so einen Schein vom Rathaus, dass 
du hier einkaufen kannst.«

Zwei Sätze, die ich schon öfter von er-
wachsenen Aulendorfern gehört habe, 
diesmal aber von Schülern des Schulzen-
trums bei ihrem Besuch im Sozialladen. 
Wie schön, dass die Schulseelsorgerin Frau 
Schmogro sich im Rahmen des Religions-
unterrichts mit drei verschiedenen Klas-
senstufen auf den Weg gemacht und den 
Sozialladen besucht hat. Zumindest diese 
Missverständnisse konnten schnell ausge-
räumt und Fragen der Schüler zum Sozial-
laden beantwortet werden.

Im Juni und Juli besuchten die evangeli-
schen Religionsschüler der Klassen 9, 7 
und 5 den Laden. »Seit wann gibt es denn 
den?« »Wozu braucht man so ein Ge-
schäft?« »Wieviel verdient ihr hier?« und 
viele weitere Fragen der durchaus interes-
sierten Schüler und Schülerinnen konnten 
beantwortet werden. Einige hatten auch 
schon das Wort »Fairtrade« gehört – ist 
Aulendorf doch seit zwei Jahren Fairtrade-
Stadt. In gewisser Weise ist der Sozialladen 
das Herzstück. Dass Kaffee und Schokola-
de bei uns teurer sind als im Supermarkt, 
bemerkten einige Schüler schnell. Erfreu-
licherweise wussten manche aber auch 
den Grund dafür, nämlich die gerechteren 
Preise für die Produzenten der dafür benö-

tigten Rohstoffe. Klar könnten sich Schü-
ler den teureren Schokoriegel nicht immer 
leisten, so einige Jugendliche, aber ab und 
zu doch.

Überrascht waren die meisten, dass die 
Arbeit im Laden vollständig ehrenamtlich 
geleistet wird: »Niemand bekommt Geld 
dafür? Und ihr macht das trotzdem?« Aber 
schnell wurde klar, dass so ein Projekt nicht 
ohne ehrenamtliches Engagement be-
stehen könnte. Interessiert zeigten sich die 
Schüler/innen auch an der Second Hand 
Kleidung. Nachhaltigkeit ist ein Begriff, der 
den meisten nicht fremd ist. Das Bewusst-
sein, dass T-Shirts für 2.99 C eigentlich 
zu billig sind und dies auf Kosten anderer 
geht, war bei den Älteren durchaus vor-
handen.

Zum Schluss gab es noch ein Quiz, das die 
Mehrheit mit Engagement und Ehrgeiz, 
notfalls mit Spicken löste. Als kleine Beloh-
nung für alle zum Naschen Mango-Engel. 
Die schmeckten durchaus und stärkten für 
den Rückweg zum Schulzentrum.
Vielen Dank an Frau Schmogro für ihre 
Idee, uns zu besuchen. Hoffentlich hört 
man dann in Aulendorf solche Sätze wie 
zu Beginn zitiert nicht mehr so häufig. Und 
die Scheu, den Laden zu betreten, sollte 
verschwunden sein: Jede und jeder ist will-
kommen!

Annette Schittenhelm-Gauss 
Mitarbeiterin des Sozialladens

Schule zu Besuch im 
Sozialladen
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YouGo

Am Freitag, den 22.09.2023, veranstal-
tete die Evangelische Jugend den *80. 
Jugendgottesdienst!!!

Doch dieser begann etwas anders als 
sonst. Denn die Teilnehmer mussten 
diesmal zuerst draußen im Freien war-
ten, pünktlich um 19 Uhr wurden dann 

„die Türen geöffnet“. Durch einen ab-
gedunkelten Flur gelangten die Gäste, 
laut Beschilderung, in den farbenfrohen 
„Himmel“. Dort begrüßte das Modera-
tionsteam die Gäste und begann mit 
einem Einsteigsspiel zum gegenseitigen 
Kennenlernen. Daraufhin spielte die 
„Mountain Movers Band“ ein paar Lieder. 

Nach einem kurzen Interview begann 
unser Gastprediger mit seiner Andacht, 
in der er über verschiedene Ansichten 
über das Leben nach dem Tod, die Ewig-
keitspersepektive, sprach. Als er fertig 
war, gab es noch Raum für stilles Gebet. 
Der YouGo endete mit mehreren neuen 
Liedern von der Band, wo sogar ein biss-
chen Partystimmung aufkam! Am Ende 
konnte man noch da bleiben, Gemein-
schaft genießen, Tischtennis spielen 
oder sich an der Aktion beteiligen, die 
darin bestand mit Dartpfeilen auf ein 
schwarzes Tuch zu werfen, an dem Farb-
ballons befestigt waren. Am Ende ent-
stand ein kreatives, buntes Kunstwerk 
mit einem Kreuz. 

Fazit: Es war ein echt cooler Abend mit 
tollen Gesprächen, neuen Freundschaf-
ten und inspirierenden Gedanken. Herz-
liche Einladung, auch beim nächsten 
YouGo dabei zu sein!

Euer YouGo Team

80. Jugendgottesdienst

Wir sind ein christliches Jugendfreizeit- 
und Erlebniszentrum, das umgeben von der 
Aach direkt neben Steinenbach liegt. Zur 
Dobelmühle gehören das große Gruppen-
haus, sowie das weitläufi ge Gelände mit 
Zeltplatz, Badesee, Hochseilgarten, Kletter-
turm, Feuerstellen, diversen Sportplätzen 
und einem Backhäusle – ein Gelände mit 
fast unbegrenzten Möglichkeiten! Für un-
sere Gästegruppen bieten wir erlebnispäd-
agogisches Programm, sowie Übernachtun-
gen und Verpfl egung im Haus. So besuchen 
uns viele Schulklassen, Azubigruppen oder 
Konfi rmanden. Auch Selbstversorgergrup-
pen sind bei uns herzlich willkommen. In 
den Ferien fi nden verschiedene Kinder-, 
Jugend- und Familienfreizeiten statt, die 
sehr abwechslungs- und actionreiches 
Programm bieten! Highlights über das Jahr 
sind z.B. die Ausrichtung des Oberschwa-
bentages, unser Tag der offenen Tür „Mühle 
live“ im September, sowie das Clubcamp des 
Evangelischen Jugendwerks Württemberg 
mit ca. 700 Teens. Das Mitarbeiterteam aus 
den Bereichen Verwaltung, Hauswirtschaft, 
Gästebetreuung, Haustechnik, Geländepfl e-

ge und Erlebnispädagogik  arbeitet Hand in 
Hand, um diese besonderen Erlebnisse zu 
ermöglichen. Jedes Jahr unterstützen bis zu 
3 FSJler die Arbeit auf der Dobelmühle – das 
sind in diesem Jahr Judith, Emmanuel und 
Benni. Seit Mai 2022 ist Tobias Hoffmann 
Hausleiter und wohnt mit seiner Familie auf 
der Dobelmühle. Zum September 2023 hat 
Familie Wiedmayer die Dobelmühle verlas-
sen. Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
wertvolle Mitarbeit in den letzten 10 Jahren 
und wünschen für alles Neue Gottes Segen. 
Die Stellen von Jörg und Martina Wiedmay-
er wurden durch Dorina Bauer (FSJ-Anlei-
tung und Gästebetreuung) und Georg Bar-
tel, Jugendreferent und Erlebnispädagoge 
neu besetzt. Zusätzlich zum hauptamtli-
chen Mitarbeiterteam lebt die Dobelmühle 
auch von zahlreichen ehrenamtlichen Mit-
arbeitern, welche die Großveranstaltungen, 
Baueinsätze und Erlebnisprogramme unter-
stützen und auch gerne die Dobelmühle 
„einfach erleben“!
Besuchen Sie gerne unsere Homepage und 
stöbern Sie in unserer Fotogalerie oder dem 
Programm. Das Team freut sich über Be-
gegnungen mit Ihnen – vielleicht bei einer 
unserer Veranstaltungen, einem Baueinsatz 
oder sogar als Minijober 
unserer Veranstaltungen, einem Baueinsatz 

Das aktuelle Team der Dobelmühle:
Von links nach rechts: Georg Bartel, Anna 
Schäfer, Judith Gaida, Klaus Hermann, Dori-
na Bauer, Emmanuel Amdemicael, Benjamin 
Wirz, Tobias Hoffmann

Herzliche Grüße von der Dobelmühle!
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Gottesdienste November 2023
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Gottesdienste Dezember 2023

Evangelische Thomaskirche Aulendorf 
 

 

 
 

 
Sonntag, 5. November 2023 – 22.n.Trinitatis 

9.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Sven Wegner-Denk 
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Wegner-Denk 

Sonntag, 11. November – Drittletzter des Kj 
9.15 Uhr Gottesdienst  

9.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Ernst-Ulrich Schmitz 
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Prädikant Ernst-Ulrich Schmitz 

Sonntag, 19. November –Vorletzter des Kj. – Volkstrauertag 
9.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung 

11.15 Ökumenische Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof 
Alternativ: Gottesdienst um 9.00 Uhr in Altshausen mit Prädikantin Gudrun Egerer 

YOUGO-Aule am Freitag, 24. November um 19 Uhr 

Mittwoch, 22. November 2023 – steht noch nicht fest! 
Entweder: 19.00 Uhr Taizé Andacht mit dem Kirchenchor und K. Bauer 
Oder: Einladung nach Altshausen um 19.00 Uhr – Pfarrer Wegner-Denk 

Bitte informieren Sie sich über die Homepage, Schaukasten, AA und SZ! 
Sonntag, 26. November – Ewigkeitssonntag 

Einladung an die Angehörigen aller Verstorbenen dieses Kirchenjahres 
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrer Sven Wegner-Denk 

Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Wegner-Denk 
Neue Gottesdienstzeiten ab 1. Advent – 10.45 Uhr in Aulendorf 

Sonntag, 5. November 2023 – 22.n.Trinitatis
9.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Sven Wegner-Denk
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Wegner-Denk

Sonntag, 11. November – Drittletzter des Kj
9.15 Uhr Gottesdienst 
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Prädikant Ernst-Ulrich Schmitz

Sonntag, 19. November – Vorletzter des Kj. – Volkstrauertag
9.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
11.15 Ökumenische Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof
Alternativ: Gottesdienst um 9.00 Uhr in Altshausen mit Prädikantin Gudrun Egerer

YOUGO-Aule am Freitag, 24. November um 19 Uhr

Mittwoch, 22. November 2023 – steht noch nicht fest!
Entweder: 19.00 Uhr Taizé Andacht mit dem Kirchenchor und K. Bauer
Oder: Einladung nach Altshausen um 19.00 Uhr – Pfarrer Wegner-Denk
Bitte informieren Sie sich über die Homepage, Schaukasten, AA und SZ!

Sonntag, 26. November – Ewigkeitssonntag
Einladung an die Angehörigen aller Verstorbenen dieses Kirchenjahres
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrer Sven Wegner-Denk
Alternativ: Gottesdienst um 10.45 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Wegner-Denk

Neue Gottesdienstzeiten ab 1. Advent – 10.45 Uhr in Aulendorf

Evangelische Thomaskirche Aulendorf 
 

 

 
 

 
Sonntag, 3. Dezember 2023 – 1. Advent 

10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Sven Wegner-Denk 
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Pfarrer Wegner-Denk 

Sonntag, 10. Dezember – 2. Advent 
10.45 Uhr Familiengottesdienst mit dem Thomaskindergarten 

Pfarrerin i. R. Gertrud Hornung 
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Prädikant Ernst-Ulrich Schmitz 

Sonntag, 17. Dezember 2023 – 3. Advent 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung 

WUNSCHLIEDERSINGEN 
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Prädikantin Andrea Eller 

 

Sonntag, 3. Dezember 2023 – 1. Advent
10.45 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrer Sven Wegner-Denk
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr 
in Altshausen mit Pfarrer Wegner-Denk

Sonntag, 10. Dezember – 2. Advent
10.45 Uhr Familiengottesdienst 
mit dem Thomaskindergarten
Pfarrerin i. R. Gertrud Hornung
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr 
in Altshausen mit Prädikant Ernst-Ulrich Schmitz

Sonntag, 17. Dezember 2023 – 3. Advent
10.45 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
WUNSCHLIEDERSINGEN
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr 
in Altshausen mit Prädikantin Andrea Eller

Sonntag, 24. Dezember 2023 – Heiligabend
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung

22.00 Uhr Christmette mit Pfarrer Sven Wegner-Denk

Montag, 25. Dezember – Christfest 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Sven Wegner-Denk

Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Prädikant E. Schmitz

Montag, 26. Dezember 2023 – 2. Weihnachtstag
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Bauer

Die Gemeinde Altshausen ist nach Aulendorf eingeladen!

Weihnachten



YOUGO JUGENDGOTTESDIENST
für Jugendliche und Interessierte
24. November | 22. Dezember 2023
24. Januar | 23. Februar 2024
19.00 Uhr im Gemeindesaal

KINDERKIRCHE
von 3 bis 9 Jahre jeden Sonntag 
parallel zum Hauptgottesdienst
im Gemeindesaal 

NICHT IN DEN SCHULFERIEN!

12. 19. 26. November um 9.15 Uhr
03. 10. 17. 24. Dezember um 10.45 Uhr
14. 21. 28. Januar um 10.45 Uhr
04. 11. 18. 25. Februar um 10.45 Uhr

TEENY-KIRCHE
3. November 2023 um 9.15 Uhr
1. Dezember 2023 | 7. Januar | 
4. Februar 2024 um 10.45 Uhr 

Evangelische Thomaskirche Aulendorf 
 

 

 
WEIHNACHTEN! – Zur freien Gestaltung! 

 

 

Sonntag, 24. Dezember 2023 – Heiligabend 
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung 

22.00 Uhr Christmette mit Pfarrer Sven Wegner-Denk 

Montag, 25. Dezember – Christfest  
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Sven Wegner-Denk 

Pfarrerin i. R. Gertrud Hornung 
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Altshausen mit Prädikant E. Schmitz 

Montag, 26. Dezember 2023 – 2. Weihnachtstag 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Bauer 

Die Gemeinde Altshausen ist nach Aulendorf eingeladen! 
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Dankbar schauen wir auf zehn Monate gemeinsame Lobpreisabende zurück, ob bei 
schönem Wetter im Kirchgarten oder im Gemeindesaal. 
Besonders freuen wir uns, dass das Angebot von Jung und Alt angenommen wird. 
In der Regel kommen zwischen 10 und 20 Gäste, um mit uns gemeinsam zu singen. 
Das meist gewünschte Lied war bis jetzt ,,Mutig komm ich vor den Thron’‘. Wir sind 
mittlerweile auf das Liederbuch ,,Feiert Jesus Best of’‘ umgestiegen, da dort noch 
eine größere Bandbreite an Liedern zu fi nden ist, von modernen Liedern bis hin zu ein 
paar Gesangbuchliedern wie z. B. ,,Lobe den Herrn meine Seele’‘. Bereichernd ist es 
auch, wenn Gäste Zeugnis geben, von dem, was sie persönlich mit Gott erlebt haben 
oder einer von uns einen kurzen Impuls z. B. zu einem Bibeltext oder Thema mitbringt. 
Außerdem freuen wir uns, dass uns schon hin und wieder jemand musikalisch auf 
Cello oder Cajon unterstützt hat!

Danke an alle, die diesen Abend möglich machen und gerne mit uns Gott durch Lieder 
anbeten! Herzliche Einladung auch weiterhin: jeden ersten Sonntag des Monats von 
16:30 – 17:30Uhr.  5. November | 3. Dezember 2023 | 7. Januar | 4. Februar 2024

Tabea Hagenlocher und Debora Ahnert

Termine

Taufen

Wie ein kostbares Geschenk
Es gibt nichts, was uns die Abwesenheit eines 
uns lieben Menschen ersetzen kann und man 
soll das auch gar nicht versuchen …
Je schöner und voller die Erinnerungen, desto 
schwerer die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der 
Erinnerung in eine stille Freude. 
Man trägt das vergangene Schöne nicht wie 
einen Stachel, sondern wie ein kostbares Ge-
schenk in sich. 

Bestattungen

Trauungen

Dietrich Bonhoeffer

Die Namen werden in der 
Online-Ausgabe nicht abgebildet.

Die Namen werden in der 
Online-Ausgabe nicht abgebildet.

Die Namen werden 
in der Online-Ausgabe 
nicht abgebildet.
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SeniorenkreisALPHA in Aulendorf

Seit 25.09.2023 findet jeden Montagabend 
ein spritziger Glaubenskurs im Gemeinde-
saal der Thomaskirchengemeinde statt. Er 
fand überraschend viel Anklang unter jun-
gen Menschen im Alter zwischen 13 und 
25 Jahren.

Der Beginn jeden Abends mit einem ge-
meinsamen Abendessen lässt die Gesprä-
che warmlaufen und nach einem 25-mi-
nütigen Videoclip über 12 ausgewählte 
Themen kann in der Kleingruppe darüber 
weitergesprochen werden. Wir hoffen auf 
ein Zusammenwachsen der jungen Men-
schen und dass sie viele Möglichkeiten 
finden, ihre Fragen, Zweifel und Gedanken 
zum christlichen Glauben miteinander zu 
teilen und einander zuzuhören.

Neugierig geworden? 

Dann finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter Veranstaltungen noch 
mehr Auskunft oder Sie schauen sich mal 
beispielhaft ein Video an. Es dauert nur 25 
Minuten.

https://
vimeo.com/358751408/869e347cb4

Übrigens: 
Wer gerne mal für 30 Leute kochen will, 
Kochspenden sind herzlich willkommen!

Sabine Winkhardt 
für das ALPHAteam 

Erster ALPHA in Aulendorf mit
25 TeilnehmerInnen gestartet

Bei unserem monatlichen Treffen haben 
wir gestern den Erntedank-Teppich in der 
Otterswanger Kirche besichtigt. Wie in je-
dem Jahr war es sehr beeindruckend, zu 
sehen, wie viel Mühe sich die Frauen bei 
der detailgetreuen Gestaltung machen. 
Einfach sagenhaft!
Danach haben wir bei Kaffee und Kuchen 
in der Bäckerei Laux gemütlich zusammen 
gesessen und uns überlegt, wie wir Sie, ja 
gerade Sie liebe Leserin, lieber Leser für 
den Besuch des Seniorenkreises gewinnen 
können. 
Unsere Gäste an den ersten Dienstagen 
im Monat sind immer begeistert von den 
unterschiedlichen Themen, die im Laufe 

des Jahres angeboten werden: mal ernst, 
mal heiter, mal informativ. Bei Kaffee und 
Kuchen ist im Laufe des Jahres ganz sicher 
auch ein Thema für Sie dabei! Aber man 
muss halt mutig sein und vorbeischauen. 
Im Dezember laden wir z. B. wie schon seit 
vielen, vielen Jahren zur Adventsfeier ein. 
Eine Veranstaltung mit meist 100 Gästen. 
Leider lässt das Interesse im Januar und 
Februar wieder merklich nach. Aber war-
um?

Frau Zweifel gibt z. B. Ratschläge zu Pati-
entenverfügung und Vollmacht. Frau Koch 
hilft uns mit einfachen Gymnastikübun-
gen wieder auf die Beine. Im Juni 2024 
wollen wir wie in jedem Jahr einen Aus-
flug anbieten, diesmal in Richtung Boden-
see. Das genaue Jahresprogramm steht 
sicher im Dezember fest und wird bei der 
Adventsfeier verteilt.
Also nur Mut! kommen Sie einfach zu den 
Terminen vorbei, sagen Sie uns, was Ihnen 
nicht gefallen hat, was Sie vermissen bzw. 
was Sie sich als Thema wünschen würden. 
Wir sind sehr gespannt auf Ihre Antwor-
ten…
Bis dahin grüßt Sie ganz herzlich 
das Team des evangelischen Seniorenkrei-
ses 

Termine:
5. Dezember Adventsfeier 2023  
9. Januar | 6. Februar 2024
Immer am ersten Dienstag des Monats 
um 14.30 Uhr

Liebe Seniorinnen und Senioren 
der Evang. Kirchengemeinde Aulendorf!
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Herzliche 
Einladung zum 
Weltgebetstag im 
katholischen 
Gemeindehaus!

18.00 Uhr Land 
und Leute – 
19.00 Uhr Gottes-
dienst – 
anschließend 
gemütliches 
Beisammensein 
mit Speisen aus 
Palästina! 

Informieren 
Sie sich bitte 
auch über 
Homepage, 
Aulendorf Aktuell 
und die 
Schwäbische 
Zeitung.

Im Internet fi nden Sie weitere Informationen über unsere Kirchengemeinde 
auf unserer Homepage: kirche-aulendorf.de

Redaktionsschluss Gemeindebrief:  
OSTERN – März | April | Mai 2024
Donnerstag, 7. Februar 2024
Bitte alle Beiträge und Termine senden an: pfarramt.aulendorf@elkw.de

Die Kinder der Jungscharen und weitere ju-
gendliche Helfer der ev. Thomaskirchenge-
meinde führen in der Adventszeit wieder die 
jährliche Orangenaktion durch. Die Orangen-
aktion fi ndet in Aulendorf bereits zum neun-
ten Mal statt. Ziel der Aktion ist neben der 
konkreten Unterstützung von Menschen in 
den Partnerländern, dass Kinder und Jugendli-
che die Lebensumstände ihrer Altersgenossen 
in anderen Ländern kennen- und verstehen 
lernen.
Der komplette Erlös geht an den Weltdienst 
des Evangelischen Jugendwerks in Württem-
berg, der damit im Sudan ein Schulprojekt für 
Flüchtlingskinder unterstützt: Mit ABC und 
Schulheft in eine hoffnungsvolle Zukunft. 
Hier ein kleiner Einblick: Jeden Morgen ma-
chen sich rund 500 Schülerinnen und Schüler 
aus Engaz auf den Weg in die YMCA Schule. 
Aktuell werden sie dort von 16 Lehrerinnen 
und Lehrern und einem Koch erwartet. Die 
Schülerinnen und Schüler drängen sich in die 
kleinen Klassenräume. Wer keinen Tisch hat, 
schreibt auf dem Schoß. Der YMCA verbessert 
die Schule, wann immer sich dazu eine Gele-
genheit bietet. Damit niemand hungern muss, 
erhalten die Schülerinnen und Schüler täg-
lich eine kleine Mahlzeit. Die Schule legt das 
Fundament für ein selbstbestimmtes Leben als 

engagierte Bürgerinnen und Bürger in der Ge-
sellschaft. Der YMCA hat dabei nicht nur die 
Kinder, sondern die ganze Familie im Blick. Für 
Frauen fi nden an den Abenden gut besuchte 
Alphabetisierungs-Kurse statt.
Herausgefordert ist der YMCA in Engaz und 
Gabarona durch Spannungen zwischen den 
verschiedenen Ethnien in den Provinzen. Sie 

werden von den Binnenfl üchtlingen mit in 
die Schule getragen. So sind die Lehrerinnen 
und Lehrer nicht nur für Wissensvermittlung 
zuständig, sondern auch Vorbilder für Versöh-
nung und Kompromissbereitschaft.
Das Interesse an den Schulen ist groß. Neu-
es Land muss gekauft, weitere Klassenräume 
eingerichtet und Latrinen gebaut werden. 
Jedes Kind hat ein Recht auf Bildung. Bitte 
unterstützen Sie die beiden Flüchtlingsschu-
len in Gabarona und Engaz.

Die Orangenaktion 2023 der 
EvangelischenJugend Aulendorf 

Sie haben folgende Möglichkeiten die Orangen 
zu erwerben - 1 Orange kostet 1,25 Euro
- Die Kinder sind am Samstag, 02.12. mit Leiterwagen von Haus zu Haus unterwegs
- nach dem Gottesdienst am Sonntag, 03.12., 10.15 Uhr vor der Thomaskirche
- Bestellung per Telefon über das evang. Pfarramt, Telefon 2660, 
 bis Donnerstag, 30.11. bitte gewünschte Menge und Adresse angeben 

Auslieferung erfolgt am Sonntagvormittag, 03.12.



Spendenkonto 
Raiba Aulendorf | IBAN: DE78 6006 9303 0040 9150 00 | BIC: GENODES1RBS
Sie erhalten eine Spendenbestätigung

KIRCHENMUSIK
Donnerstag 
18 Uhr Thomasblockfl öten 

19 Uhr Posaunenchor 
1. 3. und 5. des Monats in Aulendorf
2. und 4. in Bad Schussenried

20 Uhr Kirchenchor

SONRISE – TEILNAHME
AB 5. KLASSE 
Freitag · 17 – 19 Uhr 
außer in den Ferien
Jugendraum über dem Kindergarten

JUNGSCHAR
Montag · 17 – 18.30 Uhr 
außer in den Ferien
Jugendraum über dem Kindergarten

JUGENDKREIS
Mittwoch · 19 Uhr 
außer in den Ferien
auf der Dobelmühle

SENIORENKREIS 
jeden 1. Dienstag des Monats 
um 14.30 Uhr

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Mittwoch 14 Uhr im Gemeindesaal

OFFENES FRAUENFRÜHSTÜCK 
jeden 3. Dienstag des Monats 
um 9.15 Uhr

HAUSKREISE 
Dienstag 20 Uhr
Kontakt: J. Wiedmayer, 
Tel. 07525-911767
joerg.wiedmayer@dobelmuehle.de

Mittwoch 20 Uhr
Kontakt: A. Binder, Tel. 07525-331
albrecht@binderas.de

Mittwoch 20 Uhr
Kontakt: S. Winkhardt,
Tel. 07525-911478 
sabine.winkhardt@t-online.de 

KRABBELGRUPPE
jeden Montag außer Schulferien
von 10 bis 11.30 Uhr

Regelmäßige
Veranstaltungen
Herzliche Einladung! Wenn Sie teilnehmen oder 
nähere Informationen darüber möchten, mel-
den Sie sich bitte bei der dabei angegebenen 
Kontaktperson oder im Pfarramt 07525 2660


